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TOP  

1 Begrüßung durch Christopher Molzahn 
 

2 Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
Teilnehmende Vereine: Von 42 stimmberechtigten Vereinen sind 38 Vereine vertreten. 
Nicht vertretende Vereine: Bremen 1860, Heidelberger RK, Heidelberger TV, TV Pforzheim 
Vorstandsmitglieder: Christopher Molzahn, Kai Nagel, Werner Cromm 
Protokollführer: Steve Kotza 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt 
 

3 Genehmigung Protokoll der RBA-Sitzung vom 15.08.2020 
3.1 Das Protokoll vom 15.08.2020 wurde einstimmig angenommen. 36/0 Stimmen 
3.2 TOP 5 Wahlen wurde mit 33/3 Stimmen verschoben. 
Es hat sich herausgestellt, dass Vorstand und USV Jena aufgrund technischer Probleme nicht abstimmen können. Damit gibt es 37 Stimmen. 
 

4 Saisonstart 2020/2021 

• Vorstellung mit Auflistung grundlegender Bedingungen: 
o Freiwilligkeit, kein Abstieg, regionale Gruppen, ausgedünnter Spielplan 
o Trainingsstart Ende März 
o Saisonstart Anfang Mai 

• St. Pauli: Ligabetrieb vor September wird nicht möglich sein 

• RFCA: Verweis auf das Konzept von DRV mindestens 6 Wochen 

• TSV Handschuhsheim: individuelle Entscheidungen sollten getroffen werden 

• Zusammenfassung Werner Cromm: 
o viele Argumente sprechen gegen überregionalen Spielbetrieb  
o Einigkeit über 6 Wochen Vorlaufzeit 
o spricht regionale Probleme an (Luxemburg, unterschiedliche Regularien in Bundesländern) 

• St. Pauli: es sollten alle überregionalen Ligabetriebe auf September verschoben werden 

• DRC Hannover: Zustimmung, dass überregionale Spielbetrieb nicht stattfinden muss und Jugend gerade im Präsidium vorrangig besprochen werden sollte 

• BSC Offenbach: plädiert für zwingenden Saisonstart, da sonst wieder „verlorene“ Saison ohne sportlichen Anreiz 

• Abstimmung: über weiteres Vorgehen  
o 4 Stimmen halten Spielbetrieb für durchführbar 
o 15 Stimmen sind gegen endgültigen Abbruch zum aktuellen Zeitpunkt, Spielbetrieb im Sommer allerdings unrealistisch 
o 1 Stimme gegen vorgestelltes Spielsystem 
o 18 Stimmen halten Spielbetrieb für nicht durchführbar 
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5 Wahlen 
5.1 entfallen siehe TOP 3 
 

6 Aussprache Sonderumlage DRV 
• kurze Vorstellung des gesamten, bisherigen Vorgangs 

• weiteres Vorgehen nach Gespräch mit Verbandsführung bis zum DRT 2021 geklärt 

• beteiligte Vereine bekommen Möglichkeit sich zu erklären 

• Überzeugung bei Mehrheit, dass vernünftige Lösung gefunden wurde 
 

7 DRT 2020 am 05.03. in virtueller Form 

• Ablauf des DRT 2020 wird vorgestellt, soweit bekannt (verkürzte Tagesordnung, Möglichkeit zur Einreichung von Fragen vorab, zusätzlicher Termin: Besprechung 
Finanzen, Einwahldaten pro Verein, Anträge sollten nicht gestellt/zurückgezogen werden) 

• Tagesordnung des DRT wird vorgestellt: 
o Stimmenverteilung wird diskutiert 
o Umstellung des Spielbetriebs auf das Kalenderjahr mit spezieller, zusätzlicher Pandemieregelung 

 

8 Clubee 

• Vorstellung der Möglichkeiten von Clubee (zwei Themenbereiche: 1. Passwesen, Spieltagsverwaltung, Spielberichte; 2. Homepage, Mitgliederverwaltung, 
Mannschaftsorganisation, etc.) 

• Vereinssatzungen sollten bereits zum Zweck des Spielbetriebs entsprechende Regelungen enthalten 

• Berliner RC: zusätzliche Hinweise über Clubee 

• RCBRS: Frage nach nutzbaren Vorlagen => entsprechende Formvorlagen sollen durch professionelle Dienstleister bis Ende März erstellt werden 

• Frage nach angekündigter App => App derzeit nicht funktionsfähig 

• Zugriffe und einzelne Informationen 

• Umfrage: über ein Meinungsbild zu Clubee 
o zwei Vereine haben die Sitzung verlassen, damit verbleiben 35 Stimmen 
o relativ geringe Anzahl plant Nutzung über Lizenzverwaltung hinaus 
o 16/32 Vereinen haben bereits Pässe erhalten oder beantragt 
o Größte Bedenken sind derzeit: Datenschutz (15 Vereine) und Funktionalität (13 Vereine) 
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9 Ligaverband 

• Vorstellung des aktuellen Standes, Erläuterung zu Überlegungen und Gründen 
o mehr Verantwortlichkeiten, aber auch Verantwortung für Bundesliga 
o klare Aufgabenverteilung zwischen Dachverband und Liga 
o kurze Erläuterung und Besprechung AG nationaler Spielbetrieb 

• weiteres Vorgehen wird diskutiert 
o Antrag zur Verzahnung mit DRV Satzung zum DRT 2020 aufgrund virtueller Veranstaltung und Fokussierung auf wenige Themen nicht sinnvoll 
o Antrag soll zum DRT 2021 erneut eingereicht werden 
o abhängig von Antrag auch Gründungsversammlung 

• Umfrage zeigt relativ eindeutiges Bild für einen separaten Ligaverband als Verein 
o nur bei einem Verein grundsätzliche Ablehnung 
o einige Vereine brauchen noch weitere Informationen bzw. haben noch Anmerkungen, die sie einbringen wollen 

 

10 Anträge 

• es wurden keine Anträge eingereicht 

 
11 Sonstiges 

• Es darauf auf die bereits 2016 beschlossene Kautionsregelung hingewiesen 
• Abstimmung: über jährlich zu beschließende Kostenregelungen bei Spielabsage und Fahrtkostenumlage 

o ein Verein hat die Sitzung verlassen, damit verbleiben 32 Stimmen 
o Strafen bei Spielabsage werden mit 29/3 Stimmen weitergeführt 
o Fahrtkostenumlage wird mit 27/5 Stimmen auf 0,00€ festgesetzt 

 
Aufgrund der Pandemielage wird das nächste Treffen zunächst offengelassen. Rechtzeitige Einladung aber notwendig! 
 

 
 
 
Vorsitzender Protokollführer 
 
 
 
Christopher Molzahn Steve Kotza 


